
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dossier Schule 
 

 

16. bis 22. September 2023 

Mobilitätswoche 



Eine gelungene 
Mobilitätswoche in Ihrer 

Schule: Warum? 

  
 

 
 

 

Die Mobilitätswoche: Man kann auch 
anders unterwegs sein! 

 
Seit 2002 mobilisieren sich Dutzende Städte und Regionen in ganz 
Europa für die Mobilitätswoche vom 16. bis 22. September. 

 
Während dieser Woche sind Bürger:innen, Unternehmen, 
Arbeitnehmer:innen und Behörden daher aufgefordert, möglichst 
aktive und alternative Verkehrsmittel für ihre täglichen Fahrten, aber 
auch für den Transport von Waren zu nutzen. 

 
Es steht nämlich viel auf dem Spiel: Überlastete Straßen schaden 
unserer Lebensqualität, unserer Gesundheit, der Wirtschaft, 
unserem Geldbeutel und der Umwelt. 

 
Während der gesamten Woche zeigen Gemeinden, Unternehmen, 
Vereine, Schulen, Jugendbewegungen und Bürger:innen, dass eine 
andere Mobilität möglich ist. Es gibt eine Fülle von Ideen und 
Initiativen: 

# Ein Pédibus/Vélobus, damit die Kinder zu Fuß/mit dem Fahrrad 

zur Schule kommen können; 

# Ein Unternehmen, das das Radfahren fördert; 

# Eine Challenge „Eine Woche ohne Auto“; 

# Ein E-Bike-Test; 

# Ein Dorf der Mobilität. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Werden Sie 2023 unerhört mobil! 

Mit der Entscheidung für eine nachhaltigere Mobilität können Sie 
nur gewinnen: Einsparungen, eine Umwelt, die wieder durchatmen 
kann, mehr Geselligkeit, eine bessere Gesundheit und manchmal 
sogar mehr Zeit und Freiheit... 

  
 

 
 
 
 
 
 



Die Challenge der Schulen: Ich 
  

 

 

WICHTIG: Informieren Sie uns über Ihre Projekte, damit wir sie über 
unsere Kommunikationskanäle verbreiten und bei den Medien bewerben 
können. Im Laufe der Woche können Sie Informationen über Ihre 
Aktivitäten übermitteln (schriftliche Informationen, Fotos, Filme): 

# Über die Website der Schule; 

# Über die Facebook-Gruppe der Schule; 

# Über jedes andere Medium der Schule. 

 
 
 
 

Der Öffentliche Dienst der Wallonie schlägt Ihnen über seine Abteilung für 
Mobilitäts- und Verkehrssicherheitserziehung (EMSR) vor, an der 
Challenge der Schulen teilzunehmen: Ob mit einer Klasse, mehreren 
Klassen oder der ganzen Schule, jeder wird sich seine eigene 
Mobilitätsherausforderung für die Woche vom 16. bis 22. September 
stellen, in der Hoffnung, möglichst viele Schüler:innen und Eltern davon zu 
überzeugen, andere Mobilitätsgewohnheiten auszuprobieren. 

 
Diese Challenge der Schulen steht allen Schulen der Grund- und 
Sekundarstufe, der Regel- und der Sonderschulen in der Wallonie offen. 
Die Information und Einbeziehung der Eltern ist natürlich unerlässlich. 

 
Eine Challenge, die kommuniziert werden muss, 
um Nachahmer:innen zu finden! 

Führen Sie innovative Initiativen durch, honorieren Sie Instrumente, die Sie 
bereits eingeführt haben, denken Sie sich neue Lösungen aus... Kurz 
gesagt, schaffen Sie Veränderungen in der Mobilität Ihrer Schüler:innen 
und Lehrer:innen und werden Sie einer der Preisträger dieser Challenge 
der Schulen. 

Die Schulen mit den originellsten, relevantesten und effektivsten Aktionen 
werden mit Medienberichterstattung und von der Wallonie gestifteten 
Preisen belohnt. 

 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu Ihrem kostenlosen Service gehört eine Zelle für Mobilitäts- und 
Verkehrssicherheitserziehung in der Schule (Zelle EMSR), die in 
den Öffentlichen Dienst der Wallonie integriert ist. Mehrere 
Fachleute stehen Ihnen bei Fragen zu diesem Thema zur 
Verfügung. 

 
Diese EMSR-Zelle bietet außerdem Lehrer:innen, Direktor:innen und 
anderen Mitgliedern des Lehrkörpers: 

# Schulungen im Bereich Mobilitäts- und Verkehrssicherheitserziehung; 
# Broschüren, Faltblätter, Poster und andere Lehrmittel; #  
Informationen, umfassendes Fachwissen und Beratung im Bereich 
Mobilitäts- und Verkehrssicherheitserziehung. # Kontakt und 
Informationen zu Mobilitäts- und Verkehrssicherheitserziehung: 

• Website: mobilite.wallonie.be Rubrik „EMSR“ 
• Mail: emsr@spw.wallonie.be 

 
Unterstützung für IHRE Mobilitätswoche 

Während Ihrer gesamten Vorbereitung und auch während der 
Mobilitätswoche ist unser Team für Sie da, um Sie zu ermutigen und zu 
beraten! 

 
Wie? 

# Indem Sie Ihre Pressemitteilung, Ihre Broschüre oder anderes 
erstelltes Material gegenlesen und Verbesserungsvorschläge 
machen; 

# Indem wir Ihnen ein Kommunikationspaket zur Verfügung stellen (siehe unsere 
Website); 
# Durch Beantwortung Ihrer Fragen. 

Kontakt und Infos Mobilitätswoche: 
# Website semaine.mobilite.wallonie.be 

# E-Mail semaine.mobilite@spw.wallonie.be 

Wir wünschen Ihnen schon jetzt eine gute Vorbereitung auf die 
Mobilitätswoche als Team! 

 

Sie sind nicht allein! 



Ideen, um aktiv zu werden 

 

 

 

# Schlagen Sie den Schüler:innen - in Absprache mit ihren Eltern - vor, 
während der Mobilitätswoche andere Fortbewegungsarten als das eigene 
Auto zu testen, um zur Schule zu kommen (mit dem Fahrrad, zu Fuß, mit 
dem Roller, in Fahrgemeinschaften, mit dem Bus usw.). 

# Schlagen Sie das Gleiche den Lehrer:innen und anderen 
Mitarbeiter:innen der Schule vor. 

# Testen Sie während dieser Woche ein Pédibus- oder Vélobus-System: 
Schülergruppen zu Fuß oder per Fahrrad. Bitten Sie ruhig den 
Elternausschuss und/oder Eltern und Großeltern um Verstärkung. Wir 
haben auch Online-Hilfen entwickelt für: 

• Die Einrichtung eines Pédibus: mobilite.wallonie.be rubrique  
„EMSR – Pédibus“. 
• Die Einrichtung eines Vélobus: mobilite.wallonie.be rubrique  
„EMSR – Vélobus“. 

# Verhandeln Sie mit den Gemeindebehörden, um während dieser 
Woche die Zufahrt zur Schulstraße zu den Stoßzeiten für Autos zu 
verbieten... Nutzen Sie dazu das Konzept der Schulstraße (entdecken 
Sie unsere  CeMathèque zu diesem Thema), das seit 2018 in die 
Straßenverkehrsordnung aufgenommen wurde. Dieser Test während der 
Mobilitätswoche wird vielleicht zu einer längerfristigen Einführung dieser 
Einrichtung führen. 

# Schlagen Sie eine Alternative für Schüler:innen vor, die keine anderen 
möglichen Transportmittel als das Auto im Individualverkehr haben: Die 
Eltern könnten auf einem Parkplatz unweit der Schule parken, um den 
Ansturm auf die Schulstraße zu vermeiden, und die Schüler:innen 
würden den Weg zu Fuß fortsetzen (organisierte „Pédibus“-Gruppen für 
die Jüngeren). 

# Organisieren Sie eine „Mobilitätsaktion“ in der Gemeinde (z. B. eine 
Fahrradrallye oder eine Schnitzeljagd) und beziehen Sie die Eltern und 
andere Akteure mit ein. 

# Nutzen Sie die Mobilitätswoche, um einen vollständigen 
Zugänglichkeitsbogen für die Schule zu erstellen, der Angaben zu 
Busverbindungen, Fahrradwegen und Fußwegen zur Schule enthält 
(Vorlagen sind leicht im Internet zu finden). 

# Würdigen Sie, was vielleicht schon während des Jahres im Bereich der 
Mobilität getan wird. Werten Sie Ihre Aktionen auf, indem Sie sie an einem 
speziellen Mobilitätstag erweitern. 



 

 

  
 

 
 
 

# Präsentieren Sie das Netz der für nicht-motorisierte Fortbewegungsarten 
reservierten Verkehrswege in Ihrer Gemeinde, indem Sie es 
von Ihren Schülerinnen und Schülern entdecken lassen: Organisieren Sie 
Ausflüge zu Fuß, mit dem Fahrrad, auf Inlineskates, mit dem Roller, auf 
Pfaden, auf Wegen des RAVeL usw. Schlagen Sie Mitgliedern Ihres 
Lehrkörpers vor, an einem oder mehreren Tagen der Woche eine andere 
Art der Mobilität auszuprobieren (Fahrgemeinschaften unter Kolleg:innen, 
Fahrt mit dem Fahrrad oder dem Bus usw.). Lassen Sie sie in der Klasse 
darüber berichten. 

# Organisieren Sie eine Aktivität, bei der Sie Slogans/Zeichnungen/Fotos 
für aktive Mobilität erstellen und anschließend eine Ausstellung dieser 
Produktionen. 

# Organisieren Sie einen Fahrradtag und je nach Alter: Parcours auf dem 
Schulhof für die Jüngsten, auf der Straße ab der fünften Grundschulklasse. 
Für Kindergärten: Planen Sie Parcours beispielsweise auf Laufrädern. 

# Organisieren Sie eine Fahrradtour für Kinder auf vorhandenen 
Strecken (Knotenpunkte, RAVeLs usw.). 

# „Marche tes 5 minutes“: Parken Sie weiter von der Schule entfernt und 
gehen Sie 5 Minuten zu Fuß, um die Schulumgebung zu entlasten und 
sicherer zu machen (weitere Informationen oder Hilfe bei der Umsetzung 
einer solchen Aktion finden Sie bei „Tous à Pied“): Marche tes 5 minutes 
Junior | Tous à pied (tousapied.be)). 

# Montags (oder an einem anderen Tag) mit dem Fahrrad: Zählen Sie 
die Anzahl der Fahrräder und verteilen Sie Gebäck an die Kinder, die mit 
dem Fahrrad zur Schule gekommen sind. 

 
Und vor allem: Lassen Sie Ihrer Fantasie und Kreativität freien Lauf. Möge 
diese Woche der Mobilität für Ihre Schule eine Woche voller Geselligkeit 
und guter Laune sein. 
Es gibt keine unbedeutende Aktion: Jede Geste zählt. 

 
Vielen Dank allen für Ihren Beitrag zum Erfolg der Mobilitätswoche! 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Dienst der Wallonie 

Zelle Mobilitäts- und Straßenverkehrssicherheiterziehung 
emsr@spw.wallonie.be 

 
Gesamtkoordination der Mobilitätswoche für den ÖDW 

Alice Gobiet 
081/77 31 24 

semaine.mobilite@spw.wallonie.be 
 
 
 
 
 

Alle Informationen zum Thema Mobilität finden Sie auf 
mobilite.wallonie.be. 

 
Besuchen Sie uns auf facebook 
facebook.com/wallonieMobilite 

 
Folgen Sie uns auf Instagram 
Walloniemobilite 

 

Abonnieren Sie unseren Youtube-
Kanal youtube.com/WallonieMobiliT 
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